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n -Jlt~() der Beilagen zu den Stcnographischen Protokollen 

des Nationalrates XVI. Gesetzgebungsperiode 

A n fra g e 

der Abgeordneten PischI, Dr.Leitner, Dr.Steiner, Dr.Keimel, 

Dr.Ermacora, Dr.Khol, Huber, Westreicher, Keller 

und Kollegen 

an den Bundesminisber für Unterricht, Kunst und Sport 

betreffend Beiträge des Bundes zur Aktion "Nordtiroler Jugend 

lernt Südtirol kennen" 

Seit nunmehr 25 Jahren wird vom Land Tirol mit finanzieller 

Unterstützung durch das Bundesminis·.terium für Unterricht, 

Kunst und Sport die Aktion "Nordtiroler Schuljugend lernt 

Südtirol kennen" mit großem Erfolg durchgeführt. 

So haben im Jahre 1983 an dieser Aktion 3.950 und im Jahre 1984 

sogar 5.287 junge Menschen teilgenommen, um die gemeinsame 

Geschichte Tirols an Ort und Stelle kennenzulernen. 

Bisher waren alle Aktionen, welche die Bindungen zu Südtirol 

förderten, ein gesamtösterreichisches Anliegen. Aus dieser 

Uberlegung heraus hat die Bundesregierung jährlich einen Beitrag 

für diese Aktion geleistet. 

Für das Jahr 1985 wurden diese Beiträge zur Gänze gestrichen. 

Da die Anfr~gesteller die Auffassung vertreten, daß diese 

Aktion helfen soll - gerade für die heranwachsende Generation 

in Nortl- und Osttirol - die geistige und kulturelle Trennung 

zu überwinden, so kann und darf dies nicht nur eine Angelegenheit 

des Landes Tirol, sondern müßte auch im wohlverstandenen 

Interesse der Bundesregierung liegen. Darüber hinaus wird 

diese Aktion auch immer unter dem Aspekt gesehen, daß in 

Europa auch unsere Jugend über die Grenzen hinweg Gemeinsamkeiten 

erleben kann. 
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Deshalb ri"chten die unterzeichneten Abgeordneten an den Bundes­

minister für Unterricht, Kunst und Sport folgende 

A n fra g e 

1) Warum wurden die finanziellen Beiträge für diese Aktion 

im Jahre 1985 eingestellt? 

2) Ist durch diese Einstellung der finanziellen Unterstützung 

ein Teil des gemeinsamen Interesses von Land Tirol und 

Bund zu 9üdtirol in Frage gestellt? 

3) Sind Sie bereit, ab 1986 wieder Beiträge für diese Aktion 

zur Verfügung zu stellen? 

4) Wenn ja,in welcher Höhe? 
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